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DIE EVANGELISCHE ARBEITSGEMEINSCHAFT FÜR KFTRCHETICHE
ZEITG  CI UND D ER  NG DER K  RCHENGESCHICHILE DER

DDR

Innerhal wenıger Monate 3a ın der ZET nac CT Vereın1ıgung
Deutschlands 3ıne V Buchern, Skumentatı:oöonen und MAGE

em VO ufsatzen ber ea Geschıchte der evangelıschen Kır-

ch ı1n Q DDR erschiıienen. Dıe Hr TUn VEr - el tete ese,
der Wegd Ges euitscCchen Protestantısmus ım ÖOStEl1 ıi hen aı 1 Ü

Landes Ge1 zwıschen 1025 und 1989 C Se1ner wen1ıg
freiu lı chen nnaherung Qr @e eologıe und VOTL Sl Tem AQıe

Herrschaftsprax1ıs Ades ED-Regımes gepragt GeWCS gleıchsam
ıne Umkehrung (r ach 194 aufgekommenen "Kırchenkampf-Le-
ge Y MAacCc He (1 6 CGCSEscamtthemaäatık Für ıne 5YeI Le Offent-

13 CN N ET eEeSsant. VO1 em ım Zusammenhang Mit der Öff-

er AÄArchaıvbestande des Miniısterıums a Sa atssıc herheit
wurden gelegentlıc nahezu tagiıch euese Enthüllungen DEr e131n

tatsachlıches cder angeblıches Fehlverha  en HMannn atter Kır-
ung Ver-—chenvertreter Srotfftfent i teh 3ıne MerLhöadise 6 akrt

KOMNNTe unda Or 113e vorgehende Zeıtgeschıchtsferschung
GuUur Fr e Nnı C H€ versuchen, mıt dıesen schno }} gefertıgten Verof-

fentlıchungen könkusrrıeren; dıe vorgebrachten Behauptun-
VerstaäarkenGen und Beurtei1ilungen eDeNsSS SCAHÄNe 1} SNtwWNeSder

HCn 1} manchen StO L Len Qı e Zuruck-der wıderlegen
ung AQer Kırchizszchen E1 teEhısterıkear 1n d3esar äochaktuellen
Debatte edauer WOFGEnNn 1St; kam doch gerade angesıchts der

Ferchli3ıch wıderspruchsvollen Veröffentlichungsvıelfalt Ver-

standnıs 11 auf, dajls noch einıge Z &Cauern 37d, H2<

Forschungsergebni1isse vorlıegen werden, dıe den SONS SEl HsSt-

Verstandiae vorausgesetzten Maßstäben O1 NeTr historiısch-krıt1ı-
schen Quellenerschlıeßung entsprechen. er  ar FCNar

CT Ocdear B sSse1nem Eınfuüuhrungsreferat VO (L Synode der EKD

4T Suh l ım November 1992 werde wohl noch TEe auern,
Ya ıne gründlıche arstie  ung der eschıchte des geteılten
ir sScCch L1ands und Ger zugehoöorıgen Kirchengeschıchte meoglıch'

erste Über-G - Daß dennoch SOA6TOLT amı egonNnnen werden muß ,
Ga Chten vorzunehmen, Meinungsaußerungen und Meinungsbıldungen

WaYeEll Haa erproben, hat Rıchard cChroder 1m gleıchen



era Nı B geforder SCONASTN Sa Dr &1 HNGEruekreavoöll DEFakK-
V3ı ert

DeTr RKat (Ter EKD 135eß Y €CN Februar 1992 1ın Hannover

Von Joachım aucCkh; dem Sonderbeau  ragten Cder Bundesregıerung
FÜr dıe personenbezogenen Unterlagen des ehemalıgen Staatss3i-

herheıtsdiıenstes: HET dYe ADr teswne1se des Mın1ısterıums FUr

täätesteherhet SCOWTE ber das Verfahren nd en Stand GSTt

Aktenaufarbeitung der "Ganececk-Behorde®“ ı1NfTörmMlıeren: nschluß
aAdll dıese Ln £OTMAt ıLOn nd eıne atıstuhrı3che Da s H SSsSTOoN SC

S Rat G ERD noch wsahrend OOr gleıchen S1tzZURG, O16 ieraus-

gabe 61 Nnr achwı<ssanschafti].schen Sckumentataon auf (Lr Grund-

lage Kır en in SCOHh1MAaterKı ar A “ı rche und

ın der „ 49 Auftrag geben D3@e 1R @  k4ınyrchen wurden gebe-
Len, \ hıre Arch3ıve für An ese kırchengeschıchti1lıche Orschung
*PE Ver  uUugung E} >  OX en iNAaS Kar c chenam® der ERD WUrde e2auf-

A das ESamtvorhäben ”"Ü7uusammen MI Ger Evangelıschen
beıtsgemeinschaft FÜ a  ıche eıtgeschıchte" durchzufuüuh-
re D Arbeıtsgemeinschaft hat TEn bemuüht, dıesem Auftrag
des Gr ERLRD Aura reı Sofortmaßnahmen UunmmaA-tteitbhar nach-
Zukommen:

WUrde ad NOC 21n AÄrbeıitsäusschüß unter Hınzuzıehung kom-—
petenter Nıchtmitglıiıeder ge  F  e der Wahrend eıner Tagung ım
DE 199° berlegungen FAr zunftıgen STFÜKLUF und Methode der

DDR-Forschungsarbeı anstei?;ite Daruber hınaus eg der Aus-

Themen DZWSChuß eıinen <zi1ie1ınen Katalog VOonN (Zuünachst SCCHS)
Fallbeıspielen Lfest, mı3ı“t denen das VO Rat der EKD ın Auftrag
gegebene esamtprogramm exemplarısch ın AHGYSEE WL -

Aen könnte Beıi de?r Auswahl dıeser Themen an dem AÄArbeıits-
kyre1is charakterıstı-A em 3 e Notwendıgkeit VO ugen,
sche, Der zugleıch O11 umgrenzte Ere1ıgn1s- DBZW. Handlungsfel-
der ausfınd1ıg machen, denen dıe ezıehungen zwıschen

nd Kırche ın (eS DDR ın verhäaltnismäßig FUu?T Yr 3T uSs

den Staa  AcCchen und kırchlıchen APChHhiVen hHMeraus 37 E%Aarten M
mentaufnahmen Nne beleuchtet werden S01 1rn erartıge Eınzel-
Studcdıen können sogleıch ach ertıgstellung VOrTOÖOTFTenNtli.cht
werden  7  © spater werden 671e 6EStTändteılean einer umfassenderen

esamtdarstellung und DoOokumentatıon



831 N8er COAr eingele1ıteten SCHT E lacCchen Befragung W

den AÄ3:6 voat i ıchen und dr e GEtiichen A edkırchen Ader EKD

W1le dıe Daakon:ı3schen Werke WesSE) gebeten, “ara Übersıcht
ber das Archıv- nd egıstraturgu zusammenzustellen, Qas A2 ©

Bezlehungen Ger Kırche, ÜıÜhrar ınrıchtungen und Werke den

SE Aä3  ıchen und gese  schaftlıchen en 1n der SB7Z und DDR

dokumentıert Aus dem nac  olgenden umfangreıchen Schrıft-
WECcHsel gıngen aAia ntworten VO iınsgesamt Kichlıchen
#enNnsSsitstal en 1 ()S E und hervor; dıe den äaäußerördentlıe
zomplexen und verschıedenartigen Bestand und Zaus*and des
karc  achen rchıvguts AA genannten ema G{  ar machen.

nahezu en OGstLıehen Aredkaıarchen Ger EKD wurde nachdruck-
133 ervorgehoben, dails VO elner den andards der west ]ıchen
13 ea kırchen auch HAT Ferne entsprechenden personelilen und

s ach lachen S  u  qg der Kirchenarchave BD7W Ger 1andes-
Ka  ıchen egıstraturen NC dır e Rede eın könne;: entspre-
en schwıer1g WT A eın, nehben den umfassenden Über-

1ıeferungen 1 den verschıedenen Staat ıı chen DZW K  SE aatız-
hen Archıven 1ın der ehemalıgen DDR (3 e zugehoörıge kairchlache
egenuberlıeferung ausfındıg machen SOTEerN E zıne &O1 ChHhe

ube  haupt je gegeben habe

TAau Hannelore Taun M.A,. , WiSsSeEnNnschaftl]sche Mıtarbeirtarıan
ın Ger escha  Satelle der Evangelıschen Arbeıitsgemeınschaft
ın Muüunchen, WÜUrGdEe zeıitweliılıg VO anderen TenNnsti4A4chen Pflıch-
ten DBEefIfTeTE. LL beı Re1lısen ZUu &aa  ıchen und kıirece  +Cchen
cChıven .71 det ehemalıgen DDR erYrste personelle ONtAakrte
znupf.en, Archıvbestäande ım Herbiser SsS1ıchten und, MOg -
135en uch aüfzunehmen. Ferner SSOT1TTEN Recherchen Der A3 e
z<unftıgen ZUuUgangs- und Arbe1itsbedingungen 1 den Archıven
geste wWer den. AA Ergebnis G1 e587 MI HOCHSTt dankenswerter
KONZentrTat:sen urchgeführten ÄrcCchHhivVre: san 1eqg eın (n3ıCcCht ZU

Veröffentlichung estitımmter umfassender GCHTITttE1ı3ı3Ccher STA
VOFTr C er fuüur kommende Arbeirtesschrıtte Wertvollje DiensSte l1eı-
en 20

Aufgrund V©6 ntragen des Standıgen Ausschusses und der Voll-
versammlung der Arbeitsgemeinschaft S(W1e ach mundlıchem
Vortrag des VOorsıtzenden NESCHLOB sıch der Kat Gar EKD ım



-ztober 1992 der Evangel1iıschen Arbeitsgemeinschaft PÜY ı1 rCch-

C zeitgeschıchte ur Durchführung der DDR-Forschung weıl

W1ıssenschaftlıche Mitarbeiternstellen (zunachs egrenz auf

ıer Jahre) Dıe Synode (1e7 KKD NAtZU Verfügung SQ Lan

annn 1M November 1992 ın u VE entsprechende EesSscChiHNSSE

ıhras Haushaltsausschusses dıese personelle rweıtlerung des

Mıtarberterbestandes der Evangelıschen Arbeitsgemeıinschaft
der RKat der EKD keine Pa e  en SrYTTrıchtenmogiıcht.

datt:. mußten dıe fFalr dAd1ese Arbeit vorgesehenen aushaltspos1-
F3a9nen VO anderen Vorhaben abgezogen WETrTGEeN. Das gesamte Ver-

Tanren zZe1lg Wwe große edeutung Na ın der Synode, 1m Kat

Na ım Kırchenamt der EKD der WISSsSENsChHaftElıchen rforschung
Cr DR-Kırchengeschıchte beimıßt und W1ıe engagıert inld %Cn
darum bemüht, O2 ear Forschung Qıe notwendıgen AT Heitsvoraus-

setzungen P chaften Sal hiätrverstandıiae hat Fı nas CGer

nannten 2rchl vehen Gremken ım Eıgenınteresse orschungszıele
aer uch TI Forschungstendenzen gesetzt, d1 6 GT rETEHT werden

SOilten: dıe vollıge rTeıheılı nd Unabhängıgkeit der 1m Be -

reıch der vangelıschen rbeitsgemeinschaft AT arCch l}ı che

ei1ıtgeschıchte betrıebenan Orschung 18 daran können
SC  AA OsSwWıli1ıdg nennende egenbehauptungen HICS andern

une1ıngeschraäank gewahrleıste

Car Februar/Aprıl 1993 arbeıiten wel Junge Wissenschaftler a
Berliın ei1nem eTSTanN "Fallbeıspıiıel" die VO dem O a
beitsausschuß ufgestellte Themenlıste Wd zwıschenzeıtlıch
IN kKkat Ger ERKD gebıllıgt WOrden). 3L 3and für Ar Ekvange-
1368Che rbeitsgemeınschaft dıe Hıstöarıkerın Tau nKe S1ılomon
M  > nd CS Theologe nd 1EFOTIıikKear VaArach MAnSChrift
orschungsprojekt AA und Kırche. ZEeNtralareh2 V,
DeNSStETAKS 5 1000 Berlın 122

Nveben den hıer geschılderten Bemühungen eınen mOoglıchst
schen Begınn der VOM Kat der EKD erbetenen DDR-Forschungsar-
BDaır Hhat dıe vangelısche Arbeıitsgemeınschaft Y Kırchliche
eıtgeschichte och etlıche eıgene N an zıne
quailiifızı1erte Wı1SSE@NSCHaftlıche DDR-Forschung mıt Iın Gang
brıngen. Hıerzu gehoören das ım Oktober 1992 ın Car Evangelı-

ıe Vaschen kademıe Trno  shaın urchgefuührte Symposıon



gelıschen A cchen und der D-S eın ema PE  ıcher
Zeitgeschıchte" (dokumentıJıert unter gleıichem 41
noldshaıner Texte Ng LEeOÖONOTE ı1egele-Wenschkew1tz,
Frankfur:/M: C226 uLENanme der ortragstexte und Dıskus-
G Nan des VO Rendtorf Veraäanstalteten und gele1iteten
Munchner olloquıums dem ema "“”Karchen nd Theologıe ın
der DDR kklesıolog1iıische voraussetzungen, polıtıscher KON-—

CexXxt, cheologısche un 1ı1storısche KTa erı an A &@ Reıhe Gder
K (B unLer dem “"PYOtesSEantE)sche Revolutıon?",
Oottıngen nd dıe Förderung VO Forschungsergebn1ssen
uSs dem Bereıch der frauheren DDR-Kırchen Hun C+e Ereıtstel-
ung elınes Druckkostenzusehusse6&:: Hınzu kommen zahlreijche Eın-
Z  kontakte der ıtglıeder und achgesprache \ECHEE em mıt
den VEertraeatern GAGT "Forschungsstelle ILr kırchii clhe8e Zeıtge-
schıchte 1n aumburgqg, dıe och Bıe Ende cdQes Jahres 1993
schluß mMehrerer rojekte TE DDR-Kırchengeschichte SG e  SLan-

d1a Welterarbeıiten Wı D1ıe Arbeıtsgemeinschaft Vr FOrner
ÜE mehrere ı hrer ıtglıeder beteiligt dem vVvOM SIN M1ı-
nısterpräsıdenten JOnNannes Rau einberüuüfenen rFDeitfskreıs
STa und KÄrche ın der “ (WıissenhnschaftsSzentrum

ernar Jüngel hat 21 e1ınem Votum 5217 dıe kammer für Offent«-
15356 erantwortung er ED gesagt “Wer dıe Geschlıehte Ger

evangelıschen Ährıstenheit und i hrer Kırchen 43 dr DDR da HO
Messen Varsrteahen WLLE muß VO em rFrıchtig fragen verstie-
hen” Vıele er ersten Veroffentlichungen, Q e Batıa ach der

erein1ıgung EHtTSCHEaänds TÜ ufTsehen sorgten, WAdrLr keınes-
WECYS den “riıchtı:gen' Fragen interessıert., 671e WÖO)iten v1ıel-
ehr mOoglıchst schne ll nd ange  ICH DeTSiFe defan3tav AÄnNntCwWOT-
en, ertungen und Urte1li1le uUuNSerer gemeınsamen JünNgsSEEN
Kırchengeschichte FOrFMUu11er8en. G1a Wiıssenschaftlıch qualıfıi-
zıerte DDR-Forschung Har aıch darın bewaäahren, dalß 61€e SEnr
nachdenklıch nach den rıchtıgen Frageansatzen SUCHE, umf.as-
SSENde Quellenerschlıeßung etirel und cQas klassısche Instru-
mentarıum e1ıner 1storısch-kritischen Geschıchtsforschung uch
Ha SO 141e Hen egenständen N1C beıseite legt, (r e ünhns zeı  ıch
och ONr ahe StTehan. Dı @e MC} vıelen interessean gele1itete
Blıizısta ScChe Diıskussion ber Qı e jüngste Geschichte des deut-
Sschen TOtestantısmu ıUn wel etrennten Staaten Wd und 1SE

ı1ne gew1l notwendıge und mancher schrıllen Tone uch



ijıl]lfreıiche Gestäait des allgemeınen polıtıschen und kırchenpo-
1ııt1ı1schen Diskurses ın uUuNnSeTrer DLluralıstischen eseit}tscha
D3 © Wwıiıssenschaftlıche derrforschung Kırchengeschichte
eutEsch tands 1n den Jahren zW1Schen 1945 und 1989 SS I te ıch
nıc a1:s 1lne EK  r  ung dieses DiSkursas mıt R2CWaSs veran-
dertean Mıtteln verstehen  /  © G1 e eı vıelmehr den Auftrag jeder
YtOrikK.: GS1e MUu aufgrund der Prüfung a  €r nNnu eerreıichbaren
Quellen herauszufınden versuchen, Aa e eıgentlich gewesen“”
1 Hıerzu bedarf 671e e1nes langen ems und der standıgen
SS 1 BS  krıtıschen rufung er ıhrer elıgenen methodıiıschen VOr-
ussetzungen. Dıe Evangelısche rbeıtsgemeinschaft für 3Irch-
Ta che eitgeschichte MD RS fLerner SIr erstie
k4pı]ıne LObestucke 61 nNer SOlchen Kırchengeschichtsschreibung
vorlegen können, dıe beweısen GQ al dıemOgen, «  —-FOor-
schung e1n egıtimer WwWelg GeF KıPchl3elen eiıtgeschıchtsfor-
Schung 1: S


